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Hallo an die Gäste vom SV Röhrenhof 

und Servus Seybos, 

 

zum heutigen Heimspiel gegen den SV 

Röhrenhof, den wir hiermit recht 

herzlich in Seybothenreuth begrüßen 

dürfen, möchten wir alle unsere Fans 

auf ein herzlichstes willkommen 

heißen.  

 

Mit dem SVR kommt heute ein 

Gegner, gegen den wir uns schon 

letzte Saison sehr schwer getan haben 

und den wir auf keinen Fall 

unterschätzen sollten. Denn Röhrenhof steht nur drei Punkte hinter 

uns und ist somit in Schlagdistanz. 

 

Nach den zuletzt taktisch starken und vor allem disziplinierten 

Leistungen gegen die drei Aufstiegsaspiranten Altenplos, 

Oberpreuschwitz und Schnabelwaid mussten wir leider gegen 

Kirchenpingarten den Gästen die Punkte überlassen. Auch in Donndorf 

ǁar es leider „Ŷur“ eiŶ PuŶkt, ǁoďei ŵaŶ aŵ EŶde froh seiŶ koŶŶte, 
überhaupt noch etwas Zählbares mitgenommen zu haben. Jetzt gilt es, 

an die Leistungen vorher anzuknüpfen, alle noch eine Schippe 

draufzulegen und wieder das TEAM zu sein, das uns Seybos ausmacht! 

 

Auf geht’s Seyďo – WIR SIND EIN TEAM!!! 

 

 

Euer Ehrenpräsident Eddie  
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SVS – FSV Schnabelwaid 2:1 (1:0)  

von Felix Rienecker 

 
Alle guten Dinge sind drei! Diesmal stürzt man den Spitzenreiter aus 

Schnabelwaid – auch, wenn der Weg wieder ein langer war.  

In Halbzeit eins spielte der SVS mit, doch man merkte den Gästen an, dass sie 

nicht umsonst auf dem Platz an der Sonne standen. So war es dann ein 

Freistoß nach 17 Minuten, den Maxi Ströbel am kurzen Pfosten unhaltbar in 

die Schnabelwaider Maschen lenkte (1:0). Auch danach hatte der FSV mehr 

Ballbesitz, kam aber kaum zwingend vor das Seybothenreuther Tor – und 

wenn, dann fanden die Gäste ihren Meister in Torhüter Abraham. Nur einmal 

wurden sie brandgefährlich: Kurz vor der Pause traf ein FSV-Kopfball nur den 
rechten Torpfosten. 

 

Nach dem Seitenwechsel ein ähnliches Bild wie schon die letzten Spiele: Der 

SVS stand hinten weitestgehend sicher und ließ dem Gast kaum zu 

Abschlüssen kommen. In Minute 65 folgte dann aber eine ganz seltsame 

Szene: Ein hoher Ball segelte in den Seybo-Strafraum, der immer länger 

wurde und den Enis Gashi vom FSV niemals mit dem Kopf bekommen konnte 

– vor lauter Frust donnerte er den Ball noch aus der Luft mit der Hand hinter 

das Tor und erhielt dafür folgerichtig die gelb-rote Karte für absichtliches 

Handspiel. Nun überschlugen sich die Ereignisse, denn nur vier Minuten 
später konnte Perparim Gashi mit einem Kopfball in Folge eines Gäste-

Eckballs zum 1:1 ausgleichen (69.). Vorausgegangen war ein Missverständnis 

in der Heimabwehr. Doch die neue Qualität des SVS ist eben das 

Zurückschlagen – nur zwei Minuten nach dem Ausgleich nahm sich Philipp 

Heinrich nach einem abgewehrten Ball aus 20 Metern ein Herz und schon 

zappelte der Ball wieder im Schnabelwaider Kasten (2:1/71.). Was nun folgte, 

erinnerte an die vergangenen zwei Siege – die Seybos verteidigten mit Mann 

und Maus und brachten die nächste Überraschung ins Ziel! So kann das 

weitergehen! 
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SVS – SSV Kirchenpingarten 1:3 (1:1) 

von Felix Rienecker 

 
Nach den drei starken Leistungen gegen die Aufstiegsaspiranten waren die 

Erwartungen auch gegen den SSV hoch. Doch von Beginn an ließ der SVS alles 

vermissen, was ihn zuvor ausgezeichnet hatte: Die Heimelf ließ sich heraus 

locken, stand schlecht in der eigenen Abwehr und machte es dem Gegner 

leicht, vor das Seybo-Tor zu kommen. In der 17. Minute tankte sich der Gast 

über rechts durch und Christian Scherm hatte wenig Mühe, den Ball aus fünf 

Metern über die Linie zu drücken (0:1). Nur kurz vor und kurz nach dem 

Seitenwechsel ließ der SVS aufblitzen, zu was man an einem guten Tag in der 

Lage ist: Fabian Krügel erzielte das 1:1 (42.) und scheiterte im zweiten 
Durchgang am Pingartener Torhüter. Das kurze Zwischenhoch wurde jedoch 

durch eine Unachtsamkeit der kompletten Defensive wieder jäh im Keim 

erstickt – 1:2 (54.). Auch danach fand der SVS den Weg zum Tor kaum und 

wenn, dann fehlte das Glück im Abschluss. Auch die Gelb-Rote-Karte für den 

SSV (84.) änderte daran nichts – es kam sogar noch schlimmer (1:3/89.). In 

der Nachspielzeit sah dann auch noch Michi Röger Gelb-Rot an diesem 

gebrauchten Tag für die Heimelf, die verdient verlor. 

 

 

TSV Donndorf-Eckersdorf – SVS 1:1 (0:1) 
von Felix Rienecker 

 
Die Geschichte des Spiels ist schnell erzählt: Der SVS war über weite Strecken 

der ersten Hälfte das bessere Team und ging auf tiefem Boden verdient durch 

Daniel Fischer in Führung (0:1/35.). Doch leider verpasste man sowohl vor als 

auch nach dem Seitenwechsel nachzulegen und erhielt in der 66. Minute die 

Quittung dafür – 1:1. Danach ging bei den Gästen kaum noch etwas nach 

vorne und so konnte man sich beim Heimteam und Torhüter Abraham 
bedanken, dass man dieses Spiel nicht noch verlor.  
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Platzierung 
Spieltag 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  
1 

2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 

15 
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SV Seybothenreuth - SSV Kirchenpingarten 1:3 

FC Eintracht Bayreuth - SV Röhrenhof 1:1 

SG Trockau - TFC Bayreuth 1:1 

Oberpreuschwitz - FSV Schnabelwaid 3:2 

SV Kirchahorn - TSV St. Johannis 2 6:0 

SV Heinersreuth - SpVgg Goldkronach 3:0 

SG Mistelbach/Gesees 2 - TSV Donndorf-Eckersdorf 3:1 

SC Altenplos  spielfrei  

TSV St. Johannis 2 - FC Eintracht Bayreuth 3:4 

FSV Schnabelwaid - SV Heinersreuth 2:0 

SpVgg Goldkronach - SG Trockau 3:3 

SV Röhrenhof - SG Mistelbach/Gesees 2 0:1 

SSV Kirchenpingarten - SC Altenplos 4:2 

SV Kirchahorn - TFC Bayreuth 4:2 

TSV Donndorf-Eckersdorf - SV Seybothenreuth 1:1 

Oberpreuschwitz  spielfrei  

SV Heinersreuth - SG Trockau  

SV Seybothenreuth - SV Röhrenhof  

FC Eintracht Bayreuth - TFC Bayreuth  

SV Kirchahorn - SpVgg Goldkronach  

Oberpreuschwitz - SSV Kirchenpingarten  

SC Altenplos - TSV Donndorf-Eckersdorf  

SG Mistelbach/Gesees 2 - TSV St. Johannis 2  

FSV Schnabelwaid  spielfrei  
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Abraham Patrick 9       

Akbay Eray 7 2 1     

Chlistalla Andreas 2       

Eltschkner Benjamin 11  3 1 2   

Fischer Daniel 6 1 1 2 1   

Heinrich Philipp 9  2 1 3   

Hüftlein Frederic 2 1 1     

Ismail Faried 3 1 1 1    

Jung Philipp 10  1  1   

Krügel Fabian 11  1 1 1   

Ludwig Maximilian 2 2      

Preiß  Pascal 6 5 1  1   

Rienecker Felix 8 4 2     

Ritschar  Sven 4 1 2 1    

Röger Michael 6    3 1  

Schmidt Adrian 10 5 3  5   

Schönauer Lucas 11 2 3  3   

Seidenath Dimitri 8       

Ströbel Maximilian 10  1 6 2   

Weick Paul 5  1 2 3   

Weidlich Robin 4 2 2     

Wunderlich Hannes 5 1 3  1   
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20.07.18 SpVgg Goldkronach - SVS 1:2 S 

26.07.19 SVS - SG Trockau 2:4 N 

29.07.18 SV Kirchahorn - SVS 1:1 U 

05.08.18 SVS - FC Eintracht Bayreuth 0:3 N 

12.08.18 SG Mistelbach/Gesees 2 - SVS 3:1 N 

19.08.18 SVS - SV Heinersreuth 1:3 N 

26.08.18 SVS - SC Altenplos 3:2 S 

02.09.18 ASV Oberpreuschwitz - SVS 0:1 S 

06.09.18 SVS - FSV Schnabelwaid 2:1 S 

08.09.18 spielfrei  SVS   

16.09.18 SVS - SSV Kirchenpingarten 1:3 N 

23.09.18 TSV Donndorf-Eckersdorf - SVS 1:1 U 

30.09.18 SVS - SV Röhrenhof So  

03.10.18 TSV St. Johannis 2 - SVS Mi  

06.10.18 SVS - TFC Bayreuth Sa  
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14.10.18 SVS - SpVgg Goldkronach So  

20.10.18 SG Trockau - SVS Sa  

28.10.18 SVS - SV Kirchahorn So  

04.11.18 FC Eintracht Bayreuth - SVS So  

11.11.18 SVS - SG Mistelbach/Gesees 2 So  

Winterpause 

24.03.19 SV Heinersreuth - SVS So  

31.03.19 SC Altenplos - SVS So  

07.04.19 SVS - ASV Oberpreuschwitz So  

14.04.19 FSV Schnabelwaid - SVS So  

28.04.19 SVS  spielfrei   

05.05.19 SSV Kirchenpingarten - SVS So  

12.05.19 SVS - TSV Donndorf-Eckersdorf So  

19.05.19 SV Röhrenhof - SVS So  

26.05.19 SVS - TSV St. Johannis 2 So  

02.06.19 TFC Bayreuth - SVS So  
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 Zwei extrem schwere Spiele hatte man schon letzte Saison gegen den 

SV Röhrenhof – immerhin gab es vier Punkte für unsere Seybos. Bei 

den zweiten Mannschaften gab es jeweils einen Auswärtssieg für beide 

Teams (1:2 in Seybothenreuth und 0:3 in Röhrenhof). 
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Johannes „HaŶŶes Ruŵsi“  

Rumsauer 

Geboren am 21.12.1981  

Verheiratet mit Bettina 

Wohnhaft in Frankenberg 
 

 

Ey Kumpel:  „Wo ďist du jetzt uŶd ǁaruŵ ďist du dort?“ 

Rumsi:  „IĐh spiele seit ϭ3 JahreŶ ďeiŵ FC VorďaĐh. AŶfaŶgs ϭ. 
Mannschaft/Kreisliga, seit Sommer 2017 AH – tolle 

Sportanlage dort, viele nette Leute und nur 3 km von mir 

ǁeg…Ŷaja, uŶd der AďteiluŶgsleiter ist Metzger!“  

 

Ey Kumpel:  „Wie laŶg uŶd als ǁas ǁarst du iŶ Seyďo?“ 

Rumsi:  „KŶappe füŶf Jahre Torǁart iŶ der ersteŶ MaŶŶsĐhaft.“ 
 

Ey Kumpel: „AŶ ǁas deŶkst du gerŶ zurüĐk, ǁeŶŶ du aŶ deiŶe Seyďo Zeit 
deŶkst?“ 

Rumsi: „AĐh Gott, da giďt es so ǀiel…gute FreuŶde, Skiurlauďe ďei 
Maria, Trainingslager Thumsenreuth (legendärer Leberkäs), 

Faschings-Partys, Black-BaĐ,…uŶd das WiĐhtigste: Hier haďe 
ich meine Frau Bettina kennengelernt, die bei den Mädels 

gespielt hat!“ 

 

Ey Kumpel: „WelĐhe lustige BegeďeŶheit iŶ VerďiŶduŶg ŵit deŵ SVS fällt 
dir deŶŶ ŶoĐh eiŶ?“ 

Rumsi: „NaĐh uŶserer kirĐhliĐheŶ TrauuŶg hat ŵir der Potzel`s, HaŶs 
im Eiskoffer eine warme Leberkäs-Seŵŵel ŵitgeďraĐht.“ 
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Ey Kumpel: „Was ǀoŶ/aŶ Seyďo ǀerŵisst du aŵ ŵeisteŶ?“ 

Rumsi: „Die legeŶdäre SülzŶ ǀoŵ FisĐher`s GüŶŶi!“ 

 

Ey Kumpel: „Was ǁillst du ŶoĐh so los ǁerdeŶ?“ 

Rumsi: „Stroŵa, des RuŶde is der Boll ;legeŶdärer SpruĐh ǀoŶ 
MoartiŶ F. aus K.Ϳ!“ 

 

Ey Kumpel: „Wer ǁar deiŶ LieďliŶgsgegŶer uŶd ǁaruŵ?“ 
Rumsi: „OďerpreusĐhǁitz - da hat es danach immer länger 

gedauert.“  

 

Ey Kumpel:  „WelĐhe Seyďo-Charaktere haben dich am meisten 

geprägt/ďeeiŶflusst?“ 

Rumsi: „HäŶs, Stroŵa, U-HaŶs uŶd Eddie!“ 

 

Ey Kumpel: „WelĐhes Tor des SVS ǁirst du Ŷie ǀergesseŶ ;Muss ŶiĐht deiŶ 
eigeŶes seiŶͿ?“ 

Rumsi: „IŶ ŵeiŶer ersteŶ SaisoŶ giŶg es Ŷur gegeŶ deŶ Aďstieg. In 

einem der letzten Spiele ging es gegen Waischenfeld, die 

waren damals Tabellenführer und wir konnten durch ein 

super Tor ǀoŶ Zappa ϭ:Ϭ geǁiŶŶeŶ!“ 

 

Ey Kumpel:  „WelĐhe PersoŶeŶ ŵaĐheŶ für diĐh deŶ SVS aus uŶd 
ǁaruŵ?“ 

Rumsi: „Uli Bertelshofer: Er hat dem Verein eine Verjüngungskur 

verpasst und damit die Weichen für die Zukunft gestellt - 

super und weiter so, Uli! Aber auch die "Old-Stars" gehören 
dazu: Grasi, BürsĐhter, Eddie, GüŶŶi uŶd ǀiele ŵehr!“ 

 

Ey Kumpel:  „Hast du sĐhoŶ eiŶŵal gegeŶ Seyďo gespielt? Wie liefs?“ 

Rumsi: „Ja, öfters - das letzte Mal mit den AH im August - lief gut, wir 

haďeŶ geǁoŶŶeŶ…uŶd der Uli hat da glauď iĐh das Tor seiŶes 
LeďeŶs gesĐhosseŶ!“  
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 Unser Maxi drückt sich 

beim Fahren auf jegliche 

Feiern oder Partys immer 

ganz gerne – kaum einer 

hat ihn bis jetzt fahren 

gesehen.  

 Er wohnt seit kurzer Zeit in 

Heinersreuth. 

 Ludger animiert sehr gerne 

alle möglichen Menschen 

zum Trinken, macht aber 

dann meistens als Erster 

schlapp. 

 Nach dem Trinken werden 

die Nachwehen immer 

länger (am Sonntag nach 

seiner Geburtstagsfeier 

wollte er kein Bier) – er 

wird halt auch älter!  

 Als Kind war er jahrelang 

Brillenträger. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 Er liebt Minigolf, aber wehe 

dem, der bescheißt – unser 

Luxi merkt das immer! 

 Wenn er sich konzentriert, 

dann hängt seine Zunge 

immer etwas seltsam aus 

dem Mund heraus. 

 Am liebsten schlummert 

unser Maxi aber – und das 

sehr oft, ausgedehnt und 

überall. 

 Speifrei seit neun-drei? 

Nicht unser Luxi! Und dabei 

ist die Größe des 

Behältnisses ganz egal – ob 

5-Liter-Eimer oder 0,3-Liter-

Becher, er trifft sie alle!  
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SVS II – FSV Schnabelwaid II 1:1 (0:1) 

Tore: 0:1 Bauer (29.), 1:1 Ludwig (56./FE) 

Besonderes Vorkommnis: Torhüter Andreas Chlistalla hält einen 

Foulelfmeter (62.) 

 

SG TSV Bischofsgrün/Fichtelberg/Mehlmaisel II – SVS II 3:0 (0:0) 

Tore: 1:0 Gezgin (60.), 2:0 Puchtler (74.), 3:0 Gezkin (90.) 

 

TSV Bad Berneck II – SVS II entfiel 

Auf Grund von Spielermangel seitens des SVS II fand das Spiel nicht 

statt und wird somit für die Heimelf gewertet. 
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„Lefft net!“ 

„Ne, net 

wirklich…“ 

 

 

 

 

 

„Da lefft ja 

gar keiner – 

des wird 

notiert!“ 
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„Der lefft 

dafür zu 

viel…“ 

 

 

 

 

„Ich bin 

genug 

gelaufen, ich 

leg mich da 

jetzt hin!“ 

 

 

 

„Ihr könnt 

mich mal, 

dann bleib 

ich jetzt a 

hier sitzen!“ 
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SV Heinersreuth 2 - SG Goldkronach/Nemmersdorf 3 0:3 

SG Trockau 2 - TSV Obernsees 2 3:4 

Oberpreuschwitz 2 - FSV Schnabelwaid 2 2:1 

SV Schreez 2 - TSV Bad Berneck 2 6:4 

Eintracht Bayreuth 2 - SV Röhrenhof 2 --- 

SG Bischofsg./Fichtelb./Mehlm. 2 - Oberpreuschwitz 2 2:5 

FSV Schnabelwaid 2 - SV Heinersreuth 2 3:0 

SG Goldkronach/Nemmersdorf 3 - SG Trockau 2 2:1 

SC Kreuz/FSV Bayreuth 2 - Eintracht Bayreuth 2 3:5 

SV Röhrenhof 2 - SV Schreez 2 3:2 

TSV Bad Berneck 2 - SV Seybothenreuth 2 --- 

SV Heinersreuth 2 - SG Trockau 2  

FSV Schnabelwaid 2 - SG Bischofsg./Fichtelb./Mehlm. 2  

SV Seybothenreuth 2 - SV Röhrenhof 2  

SV Schreez 2 - SC Kreuz/FSV Bayreuth 2  

Eintracht Bayreuth 2 - TSV Obernsees 2  
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 Ulrich Bertelshofer 

 
 
 

 Matthias Zimmermann 
 
 

 

 

 Steffen Kunschke 

 

 

 

 

      Sonja Strömsdörfer 

 
 

 

 

   ey-kumpel@sv-seybothenreuth.de 

oder per Nachricht über Facebook  

 

  Felix Rienecker 

    Matthias Zimmermann 
 

   fupa.net - anpfiff.info - bfv.de 



 

 

 


